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Liebe Leser und liebe Leserinnen! 

Bei 36 Seiten sollte eigentlich Schluss sein ꟷ so hatten wir uns das vor-
genommen, weil die Preise der Druckerei deutlich gestiegen sind. Aber 
das war schlicht unmöglich. Es gibt so viele Veranstaltungen, Aktivitäten 
und Termine, worüber wir Sie auf dem laufenden halten wollen. Und das 
ist ja auch wieder toll! Besonders ans Herz legen möchten wir Ihnen den 
Festgottesdienst zum 100jährigen Jubiläum des Dattelner Abendmahls, 
die Veranstaltungen des Dattelner Südens, die Angebote für die jungen 
Leute und nicht zuletzt das Tauffest am Schiffshebewerk. Vielleicht ken-
nen Sie ja Menschen, für die das infrage kommen könnte? Dann sagen 
Sie es bitte weiter.                                                                                                
Das Redaktionsteam wünscht Ihnen eine ruhige Passionszeit, ein fröhli-
ches Osterfest und ein sonniges Frühjahr! 
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   Der Herr ist auferstanden!               

„Als der Sabbat vorüber war und 
der erste Tag der Woche anbrach, 
kamen Maria Magdalena und die 
andere Maria, um nach dem Grab 
zu sehen. Und siehe es geschah ein 
großes Erdbeben. Denn ein Engel 
des Herrn kam vom Himmel herab, 
trat hinzu und wälzte den Stein weg 
und setzte sich darauf. Seine Er-
scheinung war wie der Blitz und 
sein Gewand weiß wie der Schnee. 
… Aber der Engel sprach zu den 
Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich 
weiß, dass ihr Jesus, den Gekreu-
zigten, sucht. Er ist nicht hier; er ist 
auferstanden, wie er gesagt 
hat.    (Matthäus 28,1-3.5.6a) 
 

Der Engel sitzt auf dem riesigen 
Stein neben der leeren Grabhöhle 
und beobachtet Maria Magdalena 
und die andere Maria, wie sie sich 
wieder auf den Weg machen. Viel-
leicht blickt er gedankenversunken: 
War sein Auftritt vielleicht doch 
etwas zu heftig? War das womög-
lich zu viel Licht auf einmal für die 
müden Augen der beiden Frauen? 
Und: Hatte er für seine Osterbot-
schaft die richtigen Worte gefun-
den?! War das zu direkt? Ob das 
überzeugend klang? Wie redet man 
eigentlich von Auferstehung? Das 
war ja auch für ihn völlig neu  ꟷ 
konnten die beiden Frauen die Bot-
schaft überhaupt fassen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kloster Mileševa,                   

Serbien, 1230 

Foto: Wikimedia  Commons 
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Immerhin: Sie haben sich auf den 
Weg gemacht, sind in Bewegung 
geraten. Er kann also nicht alles 
falsch gemacht haben an diesem 
ersten Ostermorgen. Die beiden 
Frauen sind in der Zwischenzeit 
schon ein Stück Weg gegangen: 
Aufgeregt, unsicher, mit gemisch-
ten Gefühlen – mit Furcht und   
großer Freude. Ostern verstört und 
belebt zugleich. Die beiden haben 
die Worte des Engels gehört und 
ins leere Grab geschaut, den Aufer-

standenen haben sie noch nicht ge-
sehen – und schon sollen sie die 
Osterbotschaft weitersagen! So  
gehen sie an diesem Morgen: das 
leere Grab im Rücken – der Begeg-
nung mit dem Auferstandenen ent-
gegen. Und vielleicht rufen sie sich 
unterwegs gegenseitig zu – um zu 
erspüren, ob es wirklich wahr ist: 
Der Herr ist auferstanden. Er ist 
wahrhaftig auferstanden! 

                                                                    
Ihre Pfarrerin Elke Engel 

Das Presbyterium startet das 
Jahr 2023 mit einer Gemeinde-
beratung. Im Hinblick auf 2030 
sollen mit Hilfe von zwei erfah-
renen Gemeindeberater/-innen 
Perspektiven entwickelt werden, 
wie wir unsere Kirchengemein-
de zukunftsfähig machen kön-
nen. Nach dem Motto  „Nur, 
wer sich verändert, bleibt sich 
treu.“ In jedem Fall wird das ein 
spannender Prozess werden! 

 

 

Zum 1. April wechselt jährlich 
der Vorsitz im Presbyterium. 
Pfarrer Christian Hüging wird 
den Vorsitz von Pfarrer Thomas 
Mämecke übernehmen, der 
dann die Stellvertretung für ein 
Jahr wahrnehmen wird. Da 
Christian Hüging bis in den 
Sommer hinein ein Kontaktstu-
dium absolviert, wird Thomas 
Mämecke vorerst weiterhin für 
die laufenden Geschäfte verant-
wortlich sein. 

                                               tm 

Aus dem Presbyterium 
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Ich freue 
mich sehr, 
mich in die-
sem Ge-
meindebrief 
vorstellen 
zu können: 

 

Mein Name ist Ansgar Schröer. 
Seit dem   1. Januar bin ich der 
neue Jugendreferent der Gemeinde. 
Ich bin 52 Jahre jung und lebe mit 
meiner Frau und   meinen (fast er-
wachsenen) Kindern in meiner Hei-
matstadt Olfen. Von Beruf bin ich 
Erzieher, Sozialarbeiter und Ent-
spannungspädagoge. Neben den 
vergangenen beruflichen Erfahrun-
gen als Jugendreferent in Recklin-
ghausen und      Koblenz, bin ich 
über viele Jahre als Gruppenleitung 
in der Jugendhilfe (stationäre Kin-
der- und Jugendarbeit) in Dort-
mund tätig    gewesen.  

In meiner Freizeit entspanne ich 
beim Bogenschießen, liebe das ge-
mütliche Reisen mit dem Motorrad 
oder dem Wohnwagen und Mehrta-
geswanderungen mit Rucksack. Im 
Sommer lasse ich meinen Tag 

 

 

gerne in der Natur mit einer Grill-
wurst und einem selbstgebrautem 
Bier am Feuer ausklingen. 

Zu Beginn meiner Tätigkeit wurde 
ich gefragt, woran ich später im 
Rückblick auf die Gemeindearbeit 
erkennen würde,  dass meine      
Arbeit erfolgreich gewesen sei. Mir 
fiel vor einigen Tagen folgender 
Text in die Hände: 1. Johannes 
3,18 „Liebe Kinder, lasst uns nicht 
lieben mit Worten noch mit der 
Zunge, sondern mit der Tat und mit 
der Wahrheit.“ Das wäre doch eine 
gute Richtschnur und eine Mess-
latte des Erfolges ꟷ wenn es mir 
gelingen würde, durch mein Han-
deln und meine authentische Vor-
bildfunktion, die Liebe Gottes an 
Kinder und Jugendliche  spürbar 
weiter vermittelt zu haben. Ich 
möchte das Gefühl haben, dass es 
auch nach mir Menschen gibt, die 
den christlichen Glauben in ihrer 
eigenen zeitgemäßen Weise leben 
und weitertragen. 

Die ersten Schritte sind bereits   
getan. Ich konnte schon viele inte-
ressante Menschen kennenlernen 
und habe viele Eindrücke und 
Ideen sammeln können. Nun bin 
ich dabei, diese zu bündeln und 
passende Angebote zu entwickeln.   

Danke an alle, die mich herzlich in 
der Gemeinde begrüßt und mir so 
den Einstieg leicht gemacht haben. 

Ansgar Schröer, Jugendreferent 
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 تبریک عید پاک 
 

  .امید و ایمان مانند دو بال کبوتر هستند

  .یک بال به تنهایی ناقص و غیرقابل استفاده است

 قیام خدای ما بعد از سه روز 

  .تأثیر و حیرت عمیقی بر من گذاشت

 

 آن هم با طرز تفکر مادی و زمینی من 

 شاید متحد شوم و عقب نمانم؟ 

  .اما برنامه خدا برای زندگی من و ما متفاوت و پر از شگفتی است

 

  .زمستان نوید بهار است

  .آسمان قبل از طلوع تاریک است

  .رنگین کمان روشن تر است هر چه طوفان شدیدتر باشد،

  .روزهای سخت همیشه قبل از بهترین روزها می آیند

 

 امیدت رو به خدا از دست نده 

  چون هیچوقت نمیدونی فردا چی میشه!

Für unsere Persisch (Farsi) sprechenden                   

Gemeindeglieder ... 

Grafik: Maria Ghorbanisini  
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Ein Ostergruß 

 

Hoffnung und Glaube sind wie die zwei Flügel einer Taube.  

Ein Flügel allein ist unvollständig und unbrauchbar.  

Die Auferstehung unseres Gottes nach drei Tagen  

hat bei mir einen tiefen Eindruck und großes Erstaunen hinterlassen. 

 

Dass sich das mit meiner materialistisch und irdischen Denkweise  

vielleicht vereinen ließe und ich nicht zurückgelassen werde? 

Aber Gottes Plan für mein und unser Leben ist anders und voller Erstau-
nen. 

 

Der Winter kündigt den Frühling an.  

Der Himmel ist vor Sonnenaufgang dunkel. 

Je heftiger der Sturm, desto heller der Regenbogen. 

Harte Tage kommen immer vor den besten Tagen. 

 

Verliere nicht die Hoffnung auf Gott, 

weil du nie weißt, was morgen passieren wird! 

Hamid Talebi  

… und für alle anderen auch! 
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Die Tauf-Geschichte von Jesus 
geht so: Jesus lässt sich von Johan-
nes taufen (aus dem Evangelium 
nach Matthäus, 3. Kapitel)  

Damals kam Jesus aus Galiläa an 
den Jordan zu Johannes. Er wollte 
sich von ihm taufen lassen. Johan-
nes versuchte, ihn davon abzuhal-
ten. Er sagte: „Ich müsste doch  
eigentlich von dir getauft werden! 
Und du kommst zu mir?“ Jesus ant-
wortete: „Das müssen wir jetzt tun. 

So erfüllen wir, was Gottes Gerech-
tigkeit fordert.“ Da gab Johannes 
nach. Als Jesus getauft war, stieg er 
sofort aus dem Wasser. In diesem 
Moment öffnete sich der Himmel 
über ihm. Er sah den Geist Gottes, 
der wie eine Taube auf ihn herab-
kam. Da erklang eine Stimme aus 
dem Himmel: „Das ist mein gelieb-
ter Sohn, an ihm habe ich Freu-
de.“ (Quelle: BasisBibel (BB) - die-
bibel.de)  

Taufe ist etwas Wundervolles.  
Einmalig. Kostbar. Ein Plus-
Zeichen vor unserem Leben. Gottes 
großes Ja zu uns. Darum lädt die 
evangelische Kirche dazu ein,    
gemeinsam die Taufe zu feiern. 
Die Aktion #DeineTaufe steht   
unter dem Leitspruch „VIELE 
GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE 
TAUFE“. Und unsere Gemeinde ist 
mit dabei! 2023 wollen wir rund 
um den Johannistag (24.6.2023), 
bei uns am 18. Juni, zusammen mit 

vielen anderen Taufe oder Taufer-
innerung feiern – und neu entde-
cken, warum die Taufe ein Herz-
stück des christlichen Glaubens ist 
und immer wieder zu einer Kraft-
quelle werden kann. Taufe ist eine 
Verbindung, die trägt – ein Leben 
lang. Sie ist Fundament einer welt-
weiten Gemeinschaft. Und das 
Vertrauen darauf, dass Gottes Ja zu 
mir unverbrüchlich ist. Eben: ein 
Segen.  
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Open-Air-Tauffest am Schiffshebewerk am 18. Juni                               

Die evangelischen  Kirchengemein-
den im Ostvest – Datteln, Oer-
Erkenschwick und Waltrop – laden 
am Sonntag, 18. Juni zu einem gro-
ßen Tauffest am Schiffshebewerk 
Henrichenburg ein.  

Das Fest beginnt um 11 Uhr mit 
einem Gottesdienst. Anschließend 
werden die Familien zu ihrer 
Taufstation eingeladen und feiern 
dort die Taufe. Nach den Taufen 
gibt es ein großes Picknick für alle. 
Essen und Getränke sind – wie al-
les andere – frei.  Für die Kinder 
steht der große Wasserspielplatz 
zur Verfügung. Jede Familie ist mit 
allen Gästen herzlich willkommen!
Das Fest wird von kirchenmusikali-
schen Kreisen der drei Gemeinden 

mitgestaltet und klingt gegen 14 
Uhr aus. 

Die vorbereitenden Taufgespräche 
finden in der jeweiligen Kirchenge-
meinde mit den eigenen Pfarrer/-
innen statt, die die Taufen auch 
durchführen. 

Wer sein Kind in diesem Rahmen 
taufen lassen oder selbst getauft 
werden möchte, wende sich bitte an 
unser Gemeindebüro, Peveling-
straße 30 (Telefon: 2341, E-Mail: 
re-kg-datteln@ekvw.de).           
Dort bekommen Sie ein Anmelde-
formular und weitere Auskünfte. 

Herzliche Einladung! 

Diese Einladung gilt natürlich allen 
Gemeindegliedern. Wir bitten aber 
um Verständnis, dass wir für die 
aufwendige Planung auch von 
Ihnen eine Anmeldung im Gemein-
debüro unter Angabe der Personen-
zahl brauchen. 

Außerdem feiern wir an diesem 
Sonntag um 10:30 Uhr einen Got-
tesdienst in der Versöhnungskirche, 
zu dem auch die Gemeindeglieder 
der anderen Bezirke herzlich einge-
laden sind! 

                          Susanne Kuckshoff 

 

Foto: EKD/Shutterstock 

mailto:re-kg-datteln@ekvw.de
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Präses Kurschus in der Lutherkirche 

Diesmal hat es geklappt. Nachdem 
wir bereits vor zehn Jahren einen 
ersten Anlauf gestartet hatten, die 
Präses unserer westfälischen Lan-
deskirche nach Datteln einzuladen, 
hat Annette Kurschus nun ihr 
Kommen für den Sonntag Lätare, 
19. März 2023, zugesagt. Sie wird 
im Festgottesdienst um 10:30 Uhr  

in der Lutherkirche die Predigt hal-
ten.  

Mittlerweile ist Pfarrerin Kurschus 
nicht nur die oberste Repräsentan-
tin der Evangelischen Kirche von 
Westfalen (Präses = Vorsitzende), 
sondern vertritt als Ratsvorsitzende 
der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) den gesamten  

Das Foto zeigt die beiden evangelischen Pfarrer Etienne Bach (Frankreich, rechts) und 
Werner Knoch (Deutschland) beim gemeinsamen Abendmahl im französischen Ort 
Gray. Anlass war der 80. Geburtstag von E. Bach im Jahr 1972.                                             
(Foto: Archiv Christoph Knoch). 
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Die nächsten Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 

Sonntag, 19. März, 10:30 Uhr Gedenkgottesdienst Lutherkirche,     
anschließend Empfang; Gastpredigerin: Präses Dr. h. c.                    
Annette Kurschus, Ratsvorsitzende der EKD 

Freitag, 28. April, 19:00 Uhr Versöhnungskirche: „Kameradschaft“ 
von G.W. Pabst (1931), ein Filmklassiker, der eine unerwartete 
deutsch-französische Solidarität vor dem Hintergrund eines Gru-
benunglücks behandelt – Filmanalyse und Aussprache 

Sonntag, 7. Mai, 17:00 Uhr Lutherkirche: Konzert mit französischer 
und deutscher Musik; Kantorin Irina Tseytlina sowie Solistinnen 
und Solisten der „Klasse Breilmann“, Münster 

 

Im Ruhr-Museum auf Zollverein in Essen ist im Rahmen der Ausstel-
lung „Hände weg vom Ruhrgebiet! Die Ruhrbesetzung 1923-1925“ 
der von Etienne Bach der Gemeinde gestiftete Dattelner Abendmahls-
kelch zu sehen. Wir empfehlen den Besuch! 

deutschen Protestantismus nach 
außen. Wir freuen uns, dass sie sich 
die Zeit nimmt, das historische 
„Dattelner Abendmahl“ vom Kar-
freitag 1923 zu würdigen. Im     
Anschluss an den Festgottesdienst 
wird es einen Empfang im Etienne-
Bach-Haus geben. 

Nachdem sich der Franzose        
Etienne Bach und der Deutsche 
Karl Wille am 30. März 1923 nach 
dem Abendmahl im Lutherhaus die 

Hand zur Versöhnung gereicht hat-
ten, war ihnen klar, dass sie auch 
weiterhin auf verschiedenen Seiten 
stehen würden. Aber sie konnten 
fortan als politische Gegner – nicht 
mehr als Feinde – auf Basis des 
christlichen Glaubens, in gegensei-
tigem Respekt gemeinsam nach 
Lösungen suchen. Zum Wohl der 
ihnen anvertrauten Menschen.  

                           Thomas Mämecke 

 



 
           

Wer oder was ist die JoDa Group?  
Die JoDa Group ist die Band des 
Wohnverbund Datteln; eine inklu-
sive Band. Hier spielen Menschen 
mit und  ohne Handicap zusammen 
und genießen das gemeinsame  
Musizieren. Entstanden ist die 
Band damals aus einem musikpäda-
gogischen Projekt, welches sich zu 
einer festen Musikgruppe etablier-
te. Hier konnten die Klientinnen 
und Klienten des Wohnverbunds 
Datteln positive Faktoren wie akus-
tische Sinnesstimulation, Förde-
rung der Motorik oder der Sozial-
kompetenz erfahren und nicht    
zuletzt eine musikalische Förde-
rung genießen.  
 
Nach und nach entwickelte sich die 
Musikgruppe weg von einem     
Angebot mit therapeutischen    

Charakter hin zu einer 
Band, die gemeinsam 
Lieder einübt, an ihren 
musikalischen  Fähig-
keiten arbeitet, gemein-
sam Auftritte absolviert 
und natürlich jede Men-
ge Spaß zusammen hat.  
Die JoDa Group war 
geboren.  
 
Die eine oder andere 
Person der Gemeinde 
wird uns vielleicht 

schon mal gesehen und gehört ha-
ben. Wir hatten in der Vergangen-
heit schon einige Auftritte z.B. 
auch im Etienne-Bach- Haus  oder 
auf größeren Bühnen wie beim Fest 
der Vielfalt in Castrop-Rauxel.  
 
Die JoDa Group covert hauptsäch-
lich Songs der Pop-Rock-
Geschichte ganz bunt gemischt. 
Mitmachen kann erstmal jeder, der 
Interesse hat. Aktuell suchen wir 
noch einen Bassisten oder eine 
Bassistin.  
Wenn Sie Interesse haben in einer 
inklusiven Band zu spielen, die viel 
Spaß zusammen hat, dann können 
sie sich gerne melden bei: 
 
Nils Auferkamp  
Tel.: 0160 93369765 
nils.auferkamp@johanneswerk.de  
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Die JoDa Group stellt sich vor 

Foto: Johanneswerk 

mailto:nils.auferkamp@johanneswerk.de
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Senioren-Freizeit der Ev. Kirchengemeinde 2023 

Es gibt auch in diesem Jahr wieder eine Senioren-Freizeit, und es sind 
noch Plätze frei. Die Fahrt geht nach Bad Zwischenahn, in das Hotel     
La Mer. Das Hotel bietet ein Schwimmbad und ein familiäres Ambiente 
an. 

Sie können wählen zwischen  Einzel- und Doppelzimmern. Zum Zwi-
schenahner Meer geht man, je nachdem wie gut man zu Fuß ist, so 10 bis 
15 Minuten. Wir bieten Spiele-Abende, Sing-Nachmittage und einen bun-
ten Abend an. Uns sind auch Menschen mit Rollatoren herzlich willkom-
men. Die Freizeit geht vom 7.10. bis 15. Oktober. Der Preis: 735€ +30€ 
Reiserücktrittversicherung. Darin enthalten ist der Bus und das Hotel mit  
Frühstück, Mittagsimbiss und ein 2-Gang Menü am Abend . 

Haben Sie Interesse? Anmeldescheine gibt es in den Frauenhilfen und im 
Büro der Kirchengemeinde. 

Bitte die ausgefüllten Anmeldungen im Gemeinde-Büro abgeben für Frau 
Sperzel. Bei Fragen dürfen sie sich gerne unter der Tel. Nr. 02363/61282 
oder 02363/62068 bei uns melden. Anmeldeschluss ist der 20. März. 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Seniorenfreizeit im Oktober 2022, Foto: Bärbel Zeidler 
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Konfirmationsjubiläum am 9. Oktober 2022 
in der Versöhnungskirche 

Alle zwei Jahre feiern wir die Jubi-
läums-Konfirmationen in der     
Lutherkirche und der Versöhnungs-
kirche. 

Wegen Corona fielen die Feiern 
2020 aus. Auch im letzten Jahr war 
es leider nur in der Versöhnungs-
kirche möglich, am 9. Oktober     
39 ehemaligen Konfirmanden und 
Konfirmandinnen den christlichen 
Segen zu erteilen. In einem fest-
lichen Gottesdienst unter Mit-
wirkung des Gospelchores Gospel-
Vestcination wurden die Jubi-
lar*innen namentlich mit Urkunden 

geehrt und von Pfarrer Christian 
Hüging gesegnet. Beim anschlie-
ßenden Mittagessen gab es die   
Gelegenheit, miteinander auf frühe-
re Zeiten zurückzublicken und   
Erinnerungen auszutauschen. Nach 
einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
endete das Fest um 15:30 Uhr. Die 
älteste Jubilarin feierte mit 96 Jah-
ren ihr 82-jähriges Konfirmations-
jubiläum. 

Angelika Neef und                             
Christian Hüging 

Foto: privat 

Das Konfirmationsjubiläum an der Lutherkirche findet in diesem 

Jahr am 21. Mai statt. 
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Veranstaltungskalender  

Kaffeeklatsch  aller Akteure und Interessierten am 
Nachbarschaftsprojekt 5. Mai, 15:00 ꟷ 17:00 Uhr,  
Ort: Versöhnungskirche                                                         
Kontakt: Ilona Klaus                                                             
Anmeldung im Gemeindebüro  2341 

 

„Wanderung mit Sahnehäubchen“ – am Freitag, 5. Mai, um 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Versöhnungskirche, Ziel: Kaffee-Klatsch der Akteure                       
Anmeldung: Aribert Grytzan,   0172-567 1477                                                 
Weitere Wanderungen mit den Haard-Trappern siehe:                           
www.haard-trapper.de 

 

Offenes Treffen ehemaliger Bergleute und Bergbaufreundinnen und                    
-freunde“ am letzten Dienstag im Monat, ab 18:00 Uhr                                   
Ort: Versöhnungskirche                                                                                     
Kontakt: Bernd Murza,  36 54 66 / mobil 0178 981 52 77 

 

Treffpunkt „Kaffee-Zeit“                                                                                          
jeden 2. Freitag im Monat, 15:00 – 17:30 Uhr, Ort: Versöhnungskirche    
10.03. /14.04. / 12.05.                                                                                          
Kontakt: Erika Tann,  6 46 26 

 

Offenes Singen                                                                                                      
1-mal im Monat mittwochs, 16:00 – 17:00 Uhr, Ort: Versöhnungskirche 
15.03 / 19.04. / 10.05  
Kontakt: Elisabeth Mues  0151 708 636 48 

 

Digitales Lernen für Ältere                                                                    
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17:00 ꟷ 18:30 Uhr                         
30.03. /  27.04. / 25 05.                                                                                          
Kontakt:  Annika Ullio, annika.tann@googlemail.com 

http://www.haard-trapper.de
mailto:annika.tann@googlemail.com
mailto:annika.tann@googlemail.com
mailto:annika.tann@googlemail.com
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Feierabend-Radtour                                                                                          
ab 13. April donnerstags 16:30 Uhr, Treffpunkt: Versöhnungskirche              
Kontakt: Theo Beckmann  6 58 52 und Christa Rikaid  6 43 05 

 

Nordic Walking, ab 15. März, immer mittwochs, 18.00 Uhr,                                  
Start an der Versöhnungskirche                                                                   
Kontakt: B.Scheckenreuter 72 80 61 u. W. Neels  0173 893247  

                                  

Kreativmarkt in der Versöhnungskirche: „Jede(r) kann was!“                                
Und manche können etwas richtig gut und präsentieren ihr Talent auf dem 
Kreativmarkt  am Samstag, dem 1. April , von 11:00—17:00 Uhr in der 
Versöhnungskirche. Kommen Sie und staunen Sie über Kunstfertigkeiten 
und kreative Ideen einiger Menschen aus Datteln und Umgebung. Das 
eine oder andere kann käuflich erworben werden  – und einen Mittagsim-
biss gibt es auch. Wenn Sie selber ausstellen und Ihre kreative Ader                 
zeigen möchten, dann melden Sie sich bitte bis zum 8. März an bei:  
sophie.kleine-besten@ekvw.de oder  02361 206-107                                  
Auskunft erteilt Pfarrerin Ilona Klaus: 0170 672 8515                                                                                               

                                                                                       
Slow-Dating – das Kontaktforum für nicht mehr junge Menschen  
Sich allein zu fühlen, ist kein schönes Gefühl. Vor allem für nicht mehr 
ganz junge Menschen – so ab 55 Jahren – ist es oft nicht leicht, neue Kon-
takte zu knüpfen. Aus diesem Grund laden wir zum Slow-Dating ein.  
Dieses Kontaktforum für Singles ab 55 Jahren findet statt am 12. März 
(Sonntag) um 15:00 Uhr in der Versöhnungskirche  
Eine Anmeldung bis zum 8. März ist wegen der umfangreichen Planung 
notwendig – am liebsten per Mail: sophie.kleine-besten@ekvw.de                           

 02361 / 206-107 
Nachfrage bei Pfarrerin Ilona Klaus (0170 6728515)  

 

Der Seniorenbeirat der Stadt Datteln lädt ein zum                                                       
Themen-Nachmittag: „Im Alter sicher leben“                                                
am Dienstag, 2. Mai, um 17:00 Uhr, Versöhnungskirche                                  
Referent: Polizei-HK Frank Böttcher 

  

mailto:sophie.kleine-besten@ekvw.de


Am 1. März 2022 startete der Gar-
ten der Begegnung als Projekt der 
VHS der Stadt Datteln und des Ak-
tionskreis Asyl. 

Der Garten liegt direkt neben der 
Unterkunft für Geflüchtete am   
Hubertusweg 7. Der Garten ist ein 
Projekt für alle Dattelner*innen mit 
einer besonderen Einladung an die 
Geflüchteten in der angrenzenden 
Unterkunft. Alle interessierten Dat-
telnerinnen und Dattelner können 
auf den von der Stadt kostenlos zur 
Verfügung gestellten Flächen    
eigenes Gemüse nachhaltig und 
lokal anbauen. Wir sehen in der 
Begegnung mit Geflüchteten einen 
Weg der Integration. Die VHS 
steht als Projektträgerin zur Seite 
und stellt mit Andrea auch das   
nötige Knowhow zur Verfügung. 
Die Integrationsstelle des Kreises 
Recklinghausen ermöglicht eine 
Finanzierung. Hilfe gibt es auch 
vom KSD der Stadt Datteln. 

Das Projekt startete mit Andrea, 
Gerald, Hassan und Maria. Ende 
des Jahres sind Ewa und Heike hin-
zugekommen. Von den 27 Parzel-
len sind im Januar 2023 sieben Par-
zellen belegt, es ist also noch reich-
lich Platz für weitere Interessierte. 
Jeder/jede kann zu allen Zeiten auf 
seiner Fläche arbeiten, mittwochs 
nachmittags sollen dann aber auch 
die Gemeinschaftsarbeiten durch-
geführt werden. 

Durch die Finanzierung wurde ein 
Grundstock an Geräten beschafft. 
Das meiste Saatgut wurde ebenfalls 
daraus beschafft. In diesem Jahr 
stehen dann schon Ableger und 
selbst gewonnenes Saatgut zur 
Verfügung. 

Andrea hat viele Beispiele aufge-
baut, wie die Anpflanzung auf dem 
Gelände gelingen kann. Das       
wesentliche Gemeinschaftsprojekt, 
das uns auch 2023 begleiten wird, 
ist der Bau einer Umzäunung. 

Gemeinschaftsarbeit: mittwochs ab 
15 Uhr  

Kontakt:                                                   
facebook:                                              
gartenderbegegnungdatteln oder 
bei Gerald mit ge57k@web.de 

Text und Foto: Gerald Kollmann 
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Garten der Begegnung ꟷ das erste Jahr 
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Ein Statement setzen 

Die iranische Nationalmannschaft  
verweigerte ihren Gesang der Nati-
onalhymne bei ihrem ersten WM-
Spiel, weil sie damit gegen die   
politische Situation der Frauen in 
ihrem Land demonstrieren wollten. 
 
Unsere Spieler hielten sich für ein 
Foto den Mund zu, weil unserem  
Kapitän, Manuel Neuer, verboten 
wurde, die Kapitänsbinde in den 
Regenbogenfarben zu tragen. 
 
Die Mannschaften setzten ein 
Statement. Leise aber bestimmend. 
Wohl nicht gerade mit Erfolg, aber 
sie hatten den Mut zu zeigen, was 
ihnen nicht passt. 
 
Ich mag diese Menschen, die ohne 
Gewalt und ohne große Worte ihre 
Meinung ausdrücken.  
Das habe ich selbst auch schon  
getan, als ich vor mehreren Jahren 
mit einigen Kolleginnen der Weih-
nachtsfeier  der ehemaligen Chefs 
fernblieb. Nach einem Jahr voller 
Stress und böser Worte kam es uns 
nicht in den Sinn, mit diesen Men-

schen überhaupt eine Feier zu    
begehen, schon gar nicht zu Weih-
nachten.  Gespürt haben die Vorge-
setzten wohl schon unseren Unmut, 
allerdings große Veränderungen 
gab es in ihrem späteren Verhalten 
nicht. 
 
Im weitesten Sinne toleriere ich 
auch die Aktionen und Ziele der 
Klima-Aktivisten, nur mit dem Rat, 
sich nicht an Orte zu verkleben, an 
denen man seine Mitmenschen auf-
hält oder blockiert. 
 
Zum Abschluss möchte ich anmer-
ken, dass nicht jede Aktion oder 
Geste den gewünschten Erfolg 
bringt, aber trotz allem, die Absicht 
zählt, etwas zum Guten zu verän-
dern. 
 
Bleiben oder werden Sie gesund. 
 

Herzlichst 
Ihre und Eure 

Susanne Kindermann 



Lutherkirche — Martin-Luther-Straße / Ecke Pevelingstraße 

      =Abendmahl    NK=Neue Kantorei     GV=GospelVESTcination         

                               KC=Kinderchor           BK=Bläserkreis (mit Vorbehalt)        
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Taufen werden zurzeit in separaten Taufgottesdiensten gefeiert. Zustän-
dig ist die Pfarrerin/der Pfarrer, die/der an dem Sonntag den Gottesdienst 
um 10:30 hält. Im Juni sind Taufen nur am 18. Juni im Rahmen des Tauf-
festes möglich. Mehr zu dem Fest auf Seite 8 

  5. März 10:30  Gottesdienst mit Verabschiedung v. Pfr. A. Wuttke                                
12. März 10:30  Gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst   S. Kuckshoff/                                      
                              der Konfirmand*innen                              E. Engel                                         
19. März 10:30  Gemeinsamer Gottesdienst zum Jubiläum                                         
  100 Jahre Dattelner Abendmahl mit Präses Dr. A. Kurschus          
26. März 10:30  Gottesdienst E. Engel           
 2. April 10:30  Gottesdienst am Palmsonntag T. Mämecke 
 6. April      18:00  Gottesdienst am Gründonnerstag  T. Mämecke   
 7. April 10:30  Gottesdienst am Karfreitag S. Kuckshoff             
 9. April        6:00  Gottesdienst zur Osternacht mit T. Mämecke                               
             anschließendem Osterfrühstück                  
  10:30  Gottesdienst am Ostersonntag E. Engel                                    
10. April 10:30  Familiengottesdienst am Ostermontag S. Kuckshoff                          
16. April 10.30  Gottesdienst     T. Mämecke   
23. April 10:30  Konfirmationsgottesdienst            GV     S. Kuckshoff             
30. April 10:30  Konfirmationsgottesdienst            NK E. Engel                                               
 7. Mai 10:30  Gottesdienst E. Engel                    
14. Mai 10:30  Gottesdienst S. Kuckshoff           
18. Mai 10:30  Gottesdienst an Christi Himmelfahrt E. Engel      
21. Mai 10:30  Jubiläumskonfirmation                 NK T. Mämecke      
28. Mai 10:30  Gottesdienst am Pfingstsonntag S. Kuckshoff              
29. Mai 10:30  Ökumenischer Gottesdienst T. Mämecke   
    am Pfingstmontag                                                   

Die Lutherkirche ist außerhalb der Gottesdienstzeiten jeden Samstag von 
10:00 bis 12:00 geöffnet.                                                                                     
Jeden 1. Samstag im Monat 11:30 Ökumenisches Friedensgebet                                                                   



St. Maria Magdalena Horneburg — Schloßstraße 
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Versöhnungskirche — Meckinghover Weg 20 

Gottesdienste vor Ort 

Amaritaheim                                             Gottesdienste finden                   
Ida-Noll-Seniorenzentrum                        zur Zeit nach Absprache statt. 
Ludgerushaus                                                                                                 
Freiherr-vom-Stein-Haus                                                                           
Senioren-Wohnanlage Eichenstraße     

  5. März 10:30 Gottesdienst                        N. Filthaus         
12. März 10:30  Gottesdienst T. Mämecke   
18. März 11:00  Samstag! Vorstellungsgottesdienst         C. Hüging                                                      
19. März     10:30  Herzliche Einladung zum Jubiläums-                                
             gottesdienst in die Lutherkirche                      
26. März 10:30  Gottesdienst der Frauenhilfen E. Weise   
 2. April 10:30  Gottesdienst am Palmsonntag E. Engel  
 7. April 10:30  Gottesdienst am Karfreitag C. Hüging    
 9. April  10:30  Gottesdienst am Ostersonntag                 N. Filthaus    
             mit anschließendem Osterfrühstück                         
16. April 10:30  Gottesdienst                                 E. Weise             
23. April 10:30  Gottesdienst                    T. Mämecke  
30. April 10:30  Gottesdienst   S. Kuckshoff       
 7. Mai 10:30  Gottesdienst           T. Mämecke                 
14. Mai 10:30  Gottesdienst T. Mämecke 
18. Mai 10:30  Gottesdienst an Christi Himmelfahrt S. Kuckshoff 
21. Mai 10:30  Gottesdienst H. Korthaus 
28. Mai 10:30  Gottesdienst am Pfingstsonntag E. Engel       

 

12. März 11:00  Gottesdienst                                  N. Filthaus                   
14. Mai 11:00  Gottesdienst                                  N. Filthaus          



Ökumenische Passionsandachten 

Die sieben Wochen der Passionszeit oder Fasten- 
zeit geben Gelegenheit, sich gedanklich auf die    
Ereignisse von Karfreitag und Ostern vorzubereiten.  

Mit zwei ökumenischen Passionsandachten in der 
Versöhnungskirche nähern wir uns den kommenden 
Feiertagen thematisch an. Dabei richten wir unseren 
Blick auf biblische Geschichten oder Symbole, die 
den Weg Jesu zum Kreuz markieren. 

Freitag, 24. März – 19:00 Uhr 

                                  Freitag, 31. März – 19:00 Uhr 
 
Beide Andachten finden in der Versöhnungskirche statt. Anschließend 
sitzen wir bei Brot und Wein und anderen leckeren Dingen gemütlich zu-
sammen. 
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Aktion Gemeindespende 2023 

Wir sind sehr dankbar für jeden einzelnen Euro. Herzlichen Dank allen, 
die im letzten Jahr oder auch in den Jahren zuvor ihre Kirchengemeinde 
durch eine Spende unterstützt haben. Das Ergebnis der Spendenaktion 
2022 (im Frühjahr und im Advent) steht nun fest; es beträgt insgesamt          
15.551 €.  

Die Kirchensteuer ist nach wie vor die tragende Säule kirchlicher Finan-
zen. Das Personal und die Unterhaltung unserer Kirchen und weiterer 
Gebäude „verschlingen“ dabei einen großen Teil der Einnahmen. Wir 
sind froh, dass wir mit der „Aktion Gemeindespende“ seit über zehn   
Jahren ein Instrument haben, um zusätzliche Mittel zu akquirieren. Das 
Geld kommt unmittelbar den kirchlichen Aufgaben vor Ort in Datteln 
zugute. 

Auch in diesem Frühjahr schreiben wir wieder alle Gemeindeglieder ab 
60 Jahren an. Es wäre schön und eine große Hilfe, wenn Sie wieder oder 
auch erstmalig Ihren Beitrag beisteuern könnten. 

Pfarrer Thomas Mämecke                                                                                
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Der Kirchenkreis Recklinghausen bietet eine Fahrt zum Kirchentag nach 
Nürnberg an. 

Teilnehmer:innen: Schüler:innen, Auszubildende, Studierende, Teilneh-
mende an Freiwilligendiensten (Nachweise bitte digital zusenden) 

Termin: 7. bis 11 Juni 2023 (8. Juni ist Feiertag, Fronleichnam!) 

Abfahrt: 7. Juni vormittags (Schulen befreien nach Vorlage einer Bestäti-
gung vom Unterricht) 

Rückkehr: 11. Juni  abends 

Unterkunft: Gemeinschaftsquartier in einer Schule 

Leistungen: Busfahrt nach Nürnberg, Quartierpauschale inklusive Früh-
stück, ÖPNV-Ticket, 5-Tage-Ticket für den Kirchentag 

Kosten: 60,- € bis zum 31. März, ab 01. April 70,- € 

Leitung: Diakon Christian Stöppelmann und Team 

Informationen: Fachstelle Jugendarbeit im Kirchenkreis Recklinghausen, 
Limperstraße 15, 45657 Recklinghausen, Telefon: 02361 206-228           

E-Mail: christian.stoeppelmann@ekvw.de 

Erwachsene mit eigenem Einkommen können direkt über die Homepage 
des Kirchentages (www.kirchentag.de) Tickets und Unterkünfte buchen. 
Eine Mitfahrt im Bus aus Recklinghausen ist für 80,- € möglich!  

javascript:linkTo_UnCryptMailto(%27nbjmup%2Bdisjtujbo%5C%2FtupfqqfmnbooAflwx%5C%2Fef%27);
http://www.kirchentag.de/
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am 4. April 15 Uhr bis 5. April  
15 Uhr. 
 
In den Osterferien laden wir alle 
Grundschulkinder zu einem Kin-
derbibeltag mit Übernachtung ins 
Etienne-Bach-Haus ein. Wir wer-
den das Geheimnis um das Tempertor lösen, gemeinsam Geschichten 
erzählen, spielen, basteln, essen und trinken und natürlich viel Spaß 
haben. 
 
Bitte bringt Folgendes mit: Isomatte oder Luftmatratze, Schlafsack 
oder Bettzeug, wetterfeste Kleidung und Hausschuhe, Schlafanzug 
und Waschzeug und 3€ als Kostenbeitrag (für Geschwister zusammen 
5€). 
 
Anmeldeformulare liegen im Etienne-Bach-Haus, in der Versöh-
nungskirche, im Jugendbüro und im Gemeindebüro aus. Wir freuen 
uns auf euch! 
 

Was passiert vor der Tempeltür?                                           

Kinderbibeltag mit Übernachtung                                     

im Etienne-Bach-Haus 
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Toskana / Italien           
22.06. - 04.07.2023 

Gemeinsam mit anderen Kirchen-
gemeinden im Kreis Reckling-
hausen fahren wir in die Toskana! 
Nur 14 km von Grosseto entfernt, 
zwischen dem Ferienort Castiglio-
ne della Pescaia und Marina di 
Grosseto, liegt unser schattiger 
Campingplatz. Er liegt an einem 
der schönsten Strände des Thyrre-
nischen Meers und bietet die besten 
Voraussetzungen für tolle Ferien-
tage. Der Platz hat einen Pool und 
einen kleinen Supermarkt. Die   
vielen Pinien auf dem Platz bieten 
sehr viel Schatten. Der lange Sand-
strand und das Meer laden zum  
Baden, Sonne tanken und ver-
schiedensten Wassersportaktivitä-
ten ein. Ein Tagesausflug nach 
Rom und vielfältige sportliche Ak-
tivitäten gehören auch dazu. 
 
 

 
 
Darüber hinaus soll Zeit sein, um 
gemeinsam über Glaubens- und 
Lebensfragen ins Gespräch zu 
kommen. Spiele, Andachten, Krea-
tives und viel freie Zeit sind eben-
falls eingeplant. Die Mithilfe beim 
Aufräumen und Abwaschen gehört 
selbstverständlich auch dazu. 
 
Teilnehmer/-innen: Jugendliche 
von 12 bis 17 Jahren,                 
Kosten: 620,00 € 
 
Leistungen: Hin- und Rückfahrt 
mit Reisebus, Unterkunft im Zebu-
Dorf (Zeltbungalow), Vollverpfle-
gung mit drei Mahlzeiten, Pro-
grammgestaltung, Tagesausflug 
nach Rom, Kosten für zwei Sport-
angebote 
Sollte die Finanzierung dieser Frei-
zeit für Sie nicht zumutbar sein, 
sprechen Sie uns bitte an. Gemein-
sam finden wir sicher eine Lö-
sung!   
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen unter:  
https://www.juenger-
recklinghausen.de/freizeiten/
jugendfreizeiten/ 
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Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es lie-
gen Welten zwischen dem demo-
kratischen Inselstaat und dem kom-
munistischen Regime in China. Die 
Führung in Peking betrachtet     
Taiwan als abtrünnige Provinz und 
will es „zurückholen“ – notfalls mit 
militärischer Gewalt. Das internati-
onal isolierte Taiwan hingegen 
pocht auf seine Eigenständigkeit. 
Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land 
für Europa und die USA wie die 
gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf 
die Ukraine kocht auch der Kon-
flikt um Taiwan wieder auf. 

In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den Weltge-
betstag 2023 verfasst. Am Freitag, 
den 3. März 2023, feiern Menschen 
in über 150 Ländern der Erde diese 
Gottesdienste. „Ich habe von eurem 
Glauben gehört“, heißt es im Bibel-
text Eph 1,15-19. Wir wollen hö-
ren, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen und mit 
ihnen für das einstehen, was uns 
gemeinsam wertvoll ist: Demokra-
tie, Frieden und Menschenrechte. 

Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für den 
Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag 
rund um den 3. März 2023 laden 
uns Frauen aus dem kleinen Land 
Taiwan ein, daran zu glauben, dass 
wir diese Welt zum Positiven ver-
ändern können – egal wie unbedeu-
tend wir erscheinen mögen. Denn: 
„Glaube bewegt“. 

Weltgebetstag                            
Deutsches Komitee e.V.                 

Text gekürzt 

Glaube bewegt                                                             

Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan 

Der Gottesdienst in Datteln findet 
statt in der St. Josef-Kirche, Cas-
troper Str. 92. am 3. März um 16 
Uhr . Mitwirkende sind Gruppen 
der Katholischen Frauengemein-
schaft und der Frauenhilfen, sowie 
ein kleiner ökumenischer Chor un-
ter der musikalischen Leitung von 
Barbara Cornelius. Im Anschluss 
wird zu einem Kaffeetrinken ein-
geladen.  
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Frauenhilfe Mitte 

Treffen:           jeden zweiten Donnerstag  von 15:00 bis 17:00Uhr             
       in den Monaten März bis September         

                        Etienne-Bach-Haus, Pevelingstraße 30 

KONTAKT:  Bärbel Zeidler   6 20 68  und             

                       Karola Sperzel 6 12 82                                                                                                      

„Der Frühling ist die Zeit der Pläne und Vorsätze.“ 
                                                       (Lew Tolstoi)  
 
Wir laden herzlich ein: 
  3. März  Gottesdienst zum Weltgebetstag 16:00 St. Josef 
 
16. März  Frühlingsfest mit Kindern der Kita im Lutherhaus  
                  und Infos zum Weltfrauentag  
 
26. März    JUDIKA Gottesdienst um 10:30  in der Versöhnungskirche 
                   mit anschließenden Tischgesprächen bei Kaffee und Kuchen  
                  ausgerichtet von der Frauenhilfe Mitte  
 
30. März      Ein Ei wie das andere  ꟷ  Gedanken zu Ostern   
 
13.April     Mitgliederversammlung mit Kassenbericht 
 
27April      Ein Nachmittag mit Pfr. Susanne Kuckshoff  
 
 
11.Mai       Jahresfest und Ehrung der Jubilarinnen  
 
25.Mai       Feuer und Flamme sein ꟷ 
                  Gedanken, Andacht, Rätsel zu Pfingsten   
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Auch im November 2022 erfreute sich der           
Adventsmarkt der Frauenhilfe Mitte & Freunde  
großer Beliebtheit. An zahlreichen Ständen draußen 
auf dem Vorplatz und im Etienne-Bach Haus gab es 
für jedermann viel zu entdecken.  
 
Gespräche bei Kaffee, leckeren Torten, Grillgut  
oder Grünkohlsuppe waren ebenso beliebt, wie z.B. 
das beliebte Autor*innen Gespräch am Büchertisch 
mit Frau Glaser (Foto rechts). 
 
Den musikalischen Schlusspunkt setze wie in den 
letzten Jahren schon GospelVestcination. 

Texte und Fotos: Bärbel Zeidler 

Drei Frauen ꟷ ein Gedanke ꟷ gemeinsam  alleinstehenden Senioren 
und Seniorinnen eine Weihnachtsfreude bereiten.  Gesagt, geplant,             
Projekt vorgetragen, Mitstreiterinnen gesucht und gefunden, Flyer ver-
teilt, 40 Anmeldungen erhalten. ꟷ Freude über Freude! 

Strahlende Augen und erwartungsvolle 
Gesichter, als es heißt: „Herzlich Will-
kommen zum Weihnachtsessen im     
Etienne-Bach-Haus“ Pfr. Thomas      
Mämecke begrüßte im Namen der      
Ev. Kirchengemeinde  alle Anwesenden, 
wünschte anregende Tischgespräche und 
bedankte sich beim  Orga-Team für die 
Idee und das ehrenamtliches Engage-
ment. 

Klassische Klänge, meisterlich vorgetra-
gen von Anatholy Moseler (Violine) und 

seiner Mutter Irina Tseytlina (Klavier) setzten einen weiteren Akzent im 
Anschluss an das gelungene Weihnachtsmenü. 

Zum Schluss weckten gefüllte Weihnachtstüten, gesponsert von der 
Frauenhilfe Mitte, bei den Beschenkten Kindheitserinnerungen. 

Danke! Das war eine wunderschöne Idee. Gerne wiederholen! 



 24                                                                                                                            30                                                                                                                           

Treffen:         jeden zweiten Donnerstag von 15 bis 17 Uhr 

                      Etienne-Bach-Haus, Pevelingstraße 30 

KONTAKT:  Erika Weise  8918   und Gabi Strauch   7 38 84 19 

Frauenhilfe Nordwest 

Wir laden herzlich ein:                                                                                               
  3. März    Gottesdienst zum Weltgebetstag 16:00 St. Josef 

  9. März    Winter ade, Scheiden tut weh! Aber wir freuen uns auf  
    das Frühjahr und lassen uns inspirieren von Ina Seidel: 

„Durch die frühe Dämmerung 
Geh ich ganz in Träumen hin, 
Und ich weiß es nicht, warum 
Ich so still und selig bin, 
Dass mein Herz ganz hold und leicht 
Wie ein Veilchenstrauß sich trägt - 
Plötzlich überkommt es mich: 
Horch, die erste Amsel schlägt.“   

 

  23. März   Wir feiern unser Frühlingsfest mit Snacks und leckeren  
    Getränken!  

    6. April    Alles rund um den Gründonnerstag. Um 18 Uhr ist der              
    Gottesdienst zum Gründonnerstag in der Lutherkirche. Dazu 
    laden wir ganz herzlich ein! 

 20. April     Es kommt ein Überraschungsgast! 

  4. Mai  Der Mai ist gekommen! Wir begrüßen den                            
   „Wonnemonat“ mit Liedern und Gedichten.  

 18. Mai  Christi Himmelfahrt! Keine Frauenhilfe 

                    Der Termin zum gemeinsamen Spargelessen wird noch  
    bekanntgegeben.    
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Text und Fotos: Gabi Strauch 

Am 5. Januar  war 
der erste gemein-
same Gottesdienst 
aller Frauenhilfs-
gruppen im Etienne
-Bach-Haus, der 
unter der Jahreslo-
sung: „Du bist ein 
Gott, der mich 
sieht,“ stand und 
von den Frauen-
hilfen gemeinsam 
gestaltet wurde. Ob-
wohl er in unge-
wohnter Umgebung stattfand,  war er für alle Anwesenden ein stim-
mungsvoller Anfang für einen sehr schönen gemeinsamen Nachmit-
tag.  Für Kaffee und Kuchen sorgten die "NordWestler", aber bei der Ver-
teilung halfen alle Gruppen fleißig mit.  

Es war ein Nach-
mittag mit ange-
regter Unterhal-
tung, da man ja 
selten in so großer 
Gemeinschaft al-
ler Frauenhilfen in 
Datteln zusammen 
kommt.                  

Es war sehr   
schön zu erleben, 
dass die Dattel-
ner Frauenhilfen 
gut zusammenar-
beiteten und sich 
gegenseitig halfen.      

             Mit einem gemein     
             samen Lied wurde 
             dieser Nachmittag 
             beendet. 
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Frauenhilfe Süd  

Treffen:           jeden zweiten Mittwoch von 15 bis 17 Uhr 

                        Versöhnungskirche, Meckinghover Weg 20 

KONTAKT:    Renate Michaelsen   6 55 26 

Wir laden herzlich ein: 

  3. März    Gottesdienst zum Weltgebetstag 16:00 St. Josef 

  8. März  Jahreshauptversammlung (von Februar verschoben) 

22. März Feierabendmahl 

  5. April Osterfeier 

19. April  Bingo-Nachmittag   

  3. Mai  Vortrag, Referentin Pfrin. i.R. Renate Leichsenring 

17. Mai  Spiele-Nachmittag 

31. Mai  Ein Nachmittag mit Pfrin. Susanne Kuckshoff 
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So probt die Kirchenmusik: 

Neue Kantorei Datteln                    Leitung: Sung-Jin Suh   0234 95 06 38 18                   
montags 19:00 bis 21:00 Uhr                                                                                                            
im Etienne-Bach-Haus         

Kinderchor                                                  Leitung: Sung-Jin Suh                                                   
montags 16:30 bis 17:15 Uhr                                                                                                              
im Etienne-Bach-Haus 

GospelVESTcination          Leitung: Thomas Roth  0176 23 30 40 37                                 

montags 20:00 bis 21:30 Uhr                                                                                                                      

in der Versöhnungskirche   

Bläserkreis                                                   Leitung: Irina Tseytlina  35 79 82  

donnerstags 19:30 bis 21:00 Uhr                                                                                    

in der Lutherkirche (Seiteneingang)                                                                     

 Kirchenmusik                                                                               35                                

Im Mai 
Trotz allem strecken sich wieder                                                                            
Triebe ins Licht. 
Blüten und Blätter kriechen                                                                             
aus ihren Knospen. 
Jahr für Jahr sagt das Leben:                                                                                      
Ich bin wieder da! 
                                                                    Ich wünsche dir, dass der Mai                   
                                                           dich ansteckt mit seinem                  
         trotzigen „Ja“ zum Leben.                                                          
                                                                                                  Tina Willms  
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ETIENNE-BACH-HAUS 
Pevelingstraße 30  

ST. MARIA MAGDALENA 

HORNEBURG  Schloßstraße 

ÖKUMENISCHES                                    

BIBELFRÜHSTÜCK                                

Jeden 1. Dienstag im Monat jeweils 9:30 

bis 11:00 Uhr abwechselnd katholisch 

und evangelisch   

Termine: 7. März St. Josef / 4. April EBH / 
2. Mai St. Josef 

Kontakt: Pfarrerin Elke Engel   6 30 94 

 

MARKTCAFÉꟷ OFFENER TREFF  

mittwochs 8:30 bis 11:30 Uhr                    

(außer in den Ferien)                              

Begegnungen bei Kaffee und Brötchen 

BÜCHERSTUBE                                   

mittwochs 8:30 bis 11:30                                                    

Kontakt: Angelika Neef             6 10 56 

SPRECHSTUNDE DES SENIORENBEI-

RATES DER STADT DATTELN jeden 1. 

Mittwoch im Monat 10:00 bis 11:30 

 

INTERNATIONALE KOCHGRUPPE 

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat    

17:00 Uhr                                              

Kontakt: Catrin Palte      02368 5 77 81 

 

 

 

 

ÖKUMENISCHER BIBELKREIS 

1x monatlich                                                          

mittwochs 19:00 bis 21:30 Uhr                          

BIBELKREIS 

In der Regel 14täglich mittwochs 18:00                                                                
Termine: 1. + 15. + 29. März / 19. April / 
3. + 17. + 31. Mai 

Kontakt: Pfarrer Thomas Mämecke                 
 2232 

 

                                                                                        

GLAUBENSKURS 

Acht theologische Abende mit offenem 
Gedankenaustausch                                     
1x im  Monat Freitag Abend                 
Kontakt: Pfarrer Thomas Mämecke            

 2232                                                
Termine: 10. + 31. März 

 

SENIOREN-SPIELETREFF 

Kontakt: Mechthild Kudla     02368 2529   

 

KLÖNSTUNDE 

mittwochs 14täglich 14:00 Uhr                                               
Termine:  8. +  22. März / 5. + 19.April / 
3. + 17.+ 31. Mai              
                                                  
Kontakt: Bärbel Zeidler        6 20 68 

KOSTENLOSE WARME MAHLZEIT 

bis einschließlich 31. März jeden Freitag 

11:30 bis 13:30 Uhr 

Spenden sind möglich 
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VERSÖHNUNGSKIRCHE 
Meckinghover Weg 20 

 

SKATGRUPPE  (kath.)        

montags 13:00 bis 17:00 Uhr               

Kontakt: Walter Lehmacher                           

 02361 4 54 66 

 

MUTTER-KIND-GRUPPE        

„KIRCHENMÄUSE“ 

freitags 15:30 bis 17:00 Uhr                   

Kontakt: Britta Scheckenreuter                         

  72 80 61 

 

ELTERN-BABY-CAFÉ FÜR                   

ZUWANDERERFAMILIEN 

am 2. Dienstag im Monat                                 

10:00 bis 12:00 Uhr                                    

Kontakt: Christine Althoff 

 91 90 09 35 

 

 

SPIELE-NACHMITTAG 

donnerstags alle 14 Tage                            

15:00 bis 18:00 Uhr                                      

Kontakt: Anja Kemper          56 89 76            

  

 

KLEINE KIRCHEN KÜCHE 

montags 17:30 bis 19:00 Uhr 

 

 

  Veranstaltungs-     

 kalender siehe    

 Seite 16 

 

 

KINDERGOTTESDIENST-TEAM 

dienstags 19:00 bis 20:00 Uhr                    

Kontakt: Pfarrer Christian Hüging                  

 6 23 51 



 Wichtige Adressen und  Telefonnummern                                  40                       

www.kg-datteln.ekvw.de 

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 

Montag  9:00 bis 14:00 Uhr     

Dienstag   9:00 bis 14:00 Uhr               

Mittwoch  9:00 bis 14:00 Uhr        

Donnerstag 9:00 bis 16:00 Uhr       

Freitag    geschlossen   

 

Gemeindebüro, Pevelingstraße 30               

Susanne Orlob-Kübber                               

Martina Benterbusch                                     

  2341                                                                       

re-kg-datteln@ekvw.de  

Pfarrer Thomas Mämecke              (Nord)   

Martin-Luther-Straße 12                               

  2232                     

Thomas.Maemecke@ekvw.de 

Pfarrerin Susanne Kuckshoff   (Mitte)  

Pevelingstraße 26                                       

5 67 51 77                     

Susanne.Kuckshoff@ekvw.de       

Pfarrerin Elke Engel                   (West) 

Hagemer Kirchweg 58                                  

  6 30 94                                

Elke.Engel@ekvw.de 

Pfarrer Christian Hüging              (Süd)     

Meckinghover Weg 20                                

  6 23 51                                                       

chrhueging@gmx.de 

Kirchenmusik                                             

Irina Tseytlina      35 79 82 (LK)

Katharina Krimpmann     3 53 50 (VK) 

Celia Spies     6 50 15  

(Horneburg) 

Sung-Jin Suh      0234 - 95 06 38 18 

(Neue Kantorei und Kinderchor) 

Thomas Roth      0176 23 30 40 37                 

(GospelVESTcination) 

LUTHERKIRCHE (LK)                             

Martin-Luther-Straße / Pevelingstraße 

ETIENNE-BACH-HAUS                              

Pevelingstraße 30 

Küsterin                                                             

Gertrud Sonntag                     6 38 21 

VERSÖHNUNGSKIRCHE (VK)             

Meckinghover Weg 20                             

Küsterin                                                     

Anja Kemper                           56 89 76              

Evangelische Jugend Datteln 

Pevelingstraße 30                               

Kontakt: Jugendreferent Ansgar Schröer 

ansgar.schroeer@ekvw.de                       

Jugendbüro  54914 

Kindergarten Hachhausen      3 15 96   

Hachhausener Straße 87                             

Kindergarten im Lutherhaus     6 14 47 

 

Angebote der Diakonie:                                        

Pevelingstraße 30                                                                          

Ambulante Pflege    56 50 20                                                                                                

Suchtberatung   56 50 30  

Castroper St. 10                                  

Beratungsstelle für              3 62 19 13                                     

psychisch belastete Menschen                      

Hohe Str. 18                                                               

Café HübsSch                     3 65 37 07 

(Sozialberatungsstelle)      0163 2449880          

   

Frauenhaus     6 18 83 

mailto:re-kg-datteln@ekvw.de

